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Zur Erneuerung der Qnai-Briicke in Zürich.
In Nr. 6 der .S.B.Z." (vom 6. d. M.) hatte Peter Mey<

Anregung in der „N Z Z" unterstützend, ebenfalls belüi
anlässlich der gegenwärtig im Gange

Brücke zu beseitigen, das Brückenbild dadurch 2u rein
zwischen hat ein Witzbold, wieder In der .H.Z.Z.", da

von der humoristischen Seite behandelt wie folgt:
„neulich in der Dl

ih-Ziegler dagegen war

zu hör. Es gibt auf di

in Venedig vom Dogenjolas: zu :

Wer aber wird in Zürich auf einem Gang vom Odeoi
au Lac seufzen? Immerhin, die Angelegenheit war sp

tungsposten. und nun gab es Gelegenheit, einem ii

Brücke: ISeulzt) — Ummat: Was ist dennlo*' t

e Kami
Was h s Un|

u ge[ : ¦

bürsten meinen RücV en. der alles, «-a* lldem hat. mit Fteul
Sie bürsten meinen Rucken, ab« meine Sehen nicht. 1

rädlinge Li Wie denn? 11 Siehst
diese tSandcIaberche
tadellosen Flanken i :inj;olros.sen hibeni Siehsl du nicht

Gestalt beflecken' Wie sie mich t
machen* L,: Du has

wusst geworden, da

Wellen verdopple. B

Sache ehe es zu s[
deuten Bei dem ist
bereit. B.: Das war.

t recht, meine Freundin. Ich bin mir
33 ich deine Quälgeist« Im Splege

Weg damit! Was unternehmen wir
i« wird; Raie- 1 leb U-Ie zum S:

klarer Blick u-,d veisUndVe Antellnal
: wohl zu überlegen Aber die Ueber

racks allst iltip empfohlen w ird, d is hatte
damalig!

l|gB'
Male Sta dtlnj ienleu

nartlg'
nernen FBlech balknntra, ;ov iresti

in ihnges geger iwärtigcr

Pfeileraulba
)n, auch i

ipfin !/::¦:!!¦:;:.
Oettnung de mact das Brückenbi

ergl Abt Fs k
i tin isse !äsy Hrih :ke HCl t

,sl. dios.. ll\OI ung fflgtd em Brück

t dem gul elnten at er missve •standene

Äe«7X
I* dieser
.((igen Gi

Pyl ™"'h
r findernd

doch 5\mb litt ndere
listiger Pa ichte ,Uf.lh::,.g Kelt ihtmn und dam

bar, hierani in unser ri ai'.ni l:ihro:'i.u:en der Enlsio-, inj
r Brücke nachgeforscht "nd den Bericht dei F.-er;e
über die Konkurrenrproiekie gefunden („Elsonbah,
183; den dortigen Bildern sind die hier beyeljgl,

HITTEILUNGEN.
Gross Segelschiffe der Gegenwart. In der „V.D.l.-Zeit-

schr.lt' vom 21 Mai 103? veröffentlicht E. Cords (Kiel) eine interes
•anic Bclrachlung über die heutige Bedeutung der Gross Segelschiffe.
AjS den Angaben der Lloyds-Register erkennt mau. dass die Segler-
Hone «on Schiffen über 100 B.-R.-T. Im Jahre 1396 noch mit über
[«000 Schilfen vertreten war, die mit total 8,4 Millionen B R T.
rund f.' des Weltschiffs-au ms darstellte, während sie 1931 nur
noch 2117 Schiffe, mit 1,58* Millionen B.-R-.T., d. h. nur 2.28°'„ des
Welt Schiffsraums umtatst. Eine Wiedererneiierung der Bedeutung
der t.ross Segelschiffe erwartete man vor etwa einem Jahrzehnt aus
der t.nlührung des Hillsmaschinenantriebes mittels Dampf- oder
mittels Verbrennungs Motoren Anderseits wurden grosse Hoffnungen
a .1 die Wlndkrallverwertung durch das „Rotor" Schilf von Flettner
Ibesci-leben aul S 93 von Bd. 85, am 14. Febr 1925) gesetzt. Aber
weder d-e Segler mit ff.lfsmaschinen, noch die Rotorschilfe
vermochten das stetige Zurückgehen des In Segelschiffen gegebenen
Wen Schiffsraums aufzuhalten, die Weitert-erfolgiins dos liotorsclulfs
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